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15. Dezember 2021

Nur noch eine Woche 
dann sind Winterferien:
23.12.21 bis 7.1.22

Martinsmarktartikel kaufen!
Auf der Schulwebsite unter 
Aktuelles -> Kleinanzeigen

Einen schönen vierten Advent!
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4. Klasse

Abschied mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge  

Am 11. August 2018 hat Frau Riberi ihre erste Klasse übernom-
men. Sie hat mit viel Geduld und Liebe aus 30 einzelnen Kindern 
eine Klasse zusammenwachsen lassen. Ich habe großen Res-
pekt, wie sie jedes einzelne Kind im Auge und für jedes Problem 
ein offenes Ohr hatte. Sie hat mit den Kindern gelacht, Tränen 
getrocknet, Streit geschlichtet und mit vielen Ideen den Schulall-
tag interessant gestaltet. Wir haben immer wieder festgestellt, 
mit wie viel Herzblut sie alles angepackt hat. Selbst als es in den 
Lockdown ging und alle Lehrer spontan ihre Pläne ändern muss-
ten, ist Frau Riberi noch auf alle einzelnen Kinder eingegangen 
und hat versucht, alle zu Hause mit Aufgaben zu versorgen.

Nachdem die Schüler der 4. Klasse auf der Klassenfahrt nach 
Fürstenberg von ihrer Klassenlehrerin Frau Riberi erfuhren, dass 
sie schwanger ist, ging es dann doch viel schneller, als alle ge-
dacht hatten. Plötzlich durfte sie nicht mehr in die Schule. Ich 
als Mutter war sehr besorgt, wie meine Tochter die Nachricht 
aufnimmt, dass ihre Lieblingslehrerin nun nicht mehr da ist. Aber 
meine Tochter meinte nur, dass es ok ist, weil es so Frau Riberi 
viel besser geht und ihr Baby gesund zur Welt kommt. Außerdem 
kommt sie ja bald wieder, wurde ich aufgeklärt. Am 16. Oktober 
traf sich Frau Riberi mit der 4. Klasse und ihren Familien auf dem 
Nussberg. Es sollte ein richtiger Abschied werden, so hatte es 
sich Frau Riberi für die Schüler und sich gewünscht. Und das 
wurde es auch. Bei einem kleinen Picknick und Drachen steigen 
konnten sich alle Kinder von ihrer „Beere“ (so wird Frau Riberi 
liebevoll von ihren Schülern genannt) verabschiedet. Aber auch 
die Familien konnten sich bei netten Gesprächen von Frau Riberi 
verabschieden. 

Liebe Frau Riberi, alle Familien Ihrer 4. Klasse möchten sich 
auf diesem Wege noch einmal für vier wundervolle Jahren mit 
Ihnen bedanken. Es ist sehr selten eine Lehrerin, die mit so viel 
Leidenschaft ihren Beruf ausübt, zu haben. Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie eine schöne Zeit, frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr. Wir möchten uns auf diesem Wege auch bei 
Herrn Centmayer bedanken, dass er so schnell die 4. Klasse über-
nommen hat und mit viel Engagement die Klasse weiterführt.
Ursula Eggerstedt, Elternteil

Schulelternrat 

„Wo gehobelt wird, fallen Späne“. 

Ja, gehobelt wird an der Schule auch, aber vor allem wird ge-
schrieben, gegessen, getrunken, getanzt, gesungen, gemalt… 
Und dabei fällt nicht nur das eine oder andere zu Boden, sondern 
es wird auch viel Staub aufgewirbelt. Und dieser setzt sich, still 
und leise, auf Lampen, Möbel, Böden. Bis jemand kommt und 
ihn einsammelt. Jemand? Wer? Eigentlich ist es klar verteilt – die 
Eltern und Schüler kümmern sich um den Klassenraum, die Reini-
gungsfirma um den Rest. 

Doch, wie so oft, liegen Theorie und Praxis nicht ganz übereinan-
der: Die Theorie besagt, dass in den ersten Schuljahren die Eltern 
putzen, vielleicht mit ihren Kindern dabei (Nachahmung!), und 
dann die Schüler das Putzen schrittweise selbst übernehmen und 
sich als selbstverständliche Kulturtechnik und Notwendigkeit an-
eignen. Und daß alle nicht mehr Dreck machen als unvermeidbar, 
denn sonst haben die eigenen Eltern oder Klassenkameraden ja 
unnötige Arbeit. Also „aus pädagogischen Gründen“… 

Die Praxis ist, dass manchmal etwas mehr Dreck da liegt, die 
Abfallbehälter überquellen und nicht sortiert sind, Putzwillige 
den Eindruck haben, es sei seit zwei oder drei Wochen nicht 
geputzt worden. Und die Ausführenden diverse Gründe haben, 
warum sie gerade heute nicht so gründlich oder gar nicht putzen 
können. Manchen Eltern fehlt generell die Zeit, manchmal fehlen 
Reinigungsutensilien, oder man gelangt erst gar nicht in den 
verschlossenen Raum hinein. Dies wird auch immer mal wieder in 
den Elternratssitzungen angesprochen. 

Und nun noch die Zutritts-Einschränkungen durch Corona! So 
wurde vermehrt der Wunsch geäußert, bis auf Weiteres auf das 
Selberputzen zu verzichten und es an die Reinigungsfirma zu 
geben. Pro Schüler würde das im Jahr 60 € kosten. Aber es muss 
ja gar kein Komplettumstieg sein – auch eine Beschränkung auf 
die Unterstufe (ASH), oder inklusive Mittelstufe (Novalishaus), ist 
denkbar. Gemeint ist die alltägliche Reinigung; Dinge wie Möbel 
und Lampen sollten durchaus weiter in der etwa halbjährlichen 
Obhut von Eltern und Schülern liegen. Und das Geld? Entweder 
man zieht es klassenweise ein, oder die Schule trägt es „aus dem 
großen Topf“. 

Was meinen Sie? Wir möchten keine schulweite Abstimmung dar-
über durchführen, aber ein Stimmungsbild wäre für die Entschei-
dungsfindung hilfreich. Schreiben Sie Ihre Stimmung (und die 
vermutete Ihrer Miteltern) gern an elternrat@waldorfschule.de 
Aber nur, wenn Sie die Festvorbereitungen nicht vernachlässigen! 

Daher ersteinmal eine stimmungsvolle Advents- und Weihnachts-
zeit wünscht für den Schulelternrat
Christian Buschbeck

Es harry-pottert heftig in der 4. Klasse. Zauberstäbe 
werden gezückt. Zaubersprüche fliegen durch den Raum: 
Sectumsempra! Kinder fallen plötzlich zu Boden.

Dicke Wälzer werden mitgeschleppt und, wenn man nicht 
aufpasst, sogar während des Unterrichts verschlungen.
Zum Glück beherrschen sie die Zaubersprüche noch nicht 
so perfekt, dass auch der Lehrer sich fürchten müsste.

Einen Tarnmantel habe ich schon beantragt ...
Dieterus McCenturell
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvina@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulleitungsgremium (SLG)
Michael Ehinger, Gerrit Eix & Silke Mechelke
schulleitung@waldorfschule-bs.de

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Christine Guhl-Abraham,
christine.guhl-abraham@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat Heilpädag. Schulzweig (SER-HPSZ)
ser-hpsz@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER)
Christian Buschbeck
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Schulärztin
Martine Runge-Rustenbeck, Tel. 0531-2624563 (AB),
martine.runge-rustenbeck@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender &
Tanja Riberi, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 05068-75 63 929

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Martine Runge-Rustenbeck (Schulärztin), Annika
Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 11.30 - 14.00 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Stellenauan unserer Schule
Wir suchen ...

Erzieher*in als Gruppenleitung
Die durchschnittliche, wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 27 Stunden und liegt 
überwiegend am Nachmittag 
(ausgenommen die Ferienbetreuung).

Sie sind staatlich anerkannte Erzieher*in 
oder ähnlich qualifiziert (Sozialpädago-
ge*in, Sozialassistent*in o.ä. ), waldorf-
pädagogisch ausgebildet oder daran inte-
ressiert? Sie sind belastbar und verfügen 
über Durchsetzungsvermögen? Sie sind 
offen für Neues und fröhlich im Umgang 
mit Kindern? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Mail 
an: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Weiterhin suchen wir:
•	 Physiklehrer/in für die Mittel- und 

Oberstufe
•	 Klassenlehrer*in für die neue 1. Klasse 

Mehr unter: www.waldorfschule-bs.de

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei 
unserem Weihnachtszirkus begrüßen 
dürfen. Erstmalig hat sich das Zirkuszelt in 
ein Filmstudio verwandelt und wir freuen 
uns, dass wir Ihnen den ersten Dobbelino-
Weihnachtsfilm präsentieren dürfen. Die 
jungen Artistinnen und Artisten haben ein 
Programm erarbeitet, in dem sich alles 
um die Vorfreude auf das Weihnachtsfest 
dreht.

Erleben Sie wie Weihnachtswichtel akro-
batisch Päckchen packen und Feen und 
Elfen durch die Luft sausen, wie Clownin 
Mille den Adventskalender verschwinden 
lässt und der Zirkusdirektor alle Hände 
voll damit zu tun hat, dass alles für den 
Weihnachtsabend vorbereitet ist. Unsere 
Kinder und Jugendlichen turnen für Sie am 
Luftring, Trapez und Tuch und lassen Bälle 
und Keulen durch die Luft wirbeln. Sie 
werden von dem Können unserer Braun-
schweiger Kinder und Jugendlichen beein-
druckt sein - viele von ihnen sind schon 
lange ein Teil unserer Zirkusfamilie.

Aufgrund der Corona-Pandemie und der 
hohen Inzidenzen, werden wir unser 
Wintervarieté streamen: 
Streamtermin ist der 18.12. um 16 Uhr 

Den Zugang finden Sie unter 
www.zirkuszentrum.de

Unser Teaser (unbedingt anschauen): 
youtu.be/-HDaS-mB8ik 

Statt Eintritt bitten wir um Spenden für 
unseren Verein Spokuzzi e.V. für die Ein-
richtung unseres neuen Zirkuszeltes auf 
unserer Spendenplattform:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/
projekte/licht-an-im-zirkuszelt 

Roman & Mirjam von Dobbeler

Einladung zum Weihnachtszirkus


